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Aktuelle Botschaften zur Jüngerschaft Christi Infomail 48 
Jesus Christus 
Wenn ihr eure Augen öffnet, was sich wirklich tut in eurer Welt, dann wisst ihr, dass da 

einiges nichts mit Liebe zu tun hat, sondern dass die Willkür, das Machtbestreben und vieles 
mehr am Sagen sind und manipulierend wirken. 

Daher gilt es immer wieder achtsam zu sein: was wird euch offeriert, z.B. über die 
Medien, was ist wirklich wahr und was steht hinter allem, was ihr so erfahrt? 

Es braucht Achtsamkeit, damit ihr nicht urteilt oder etwas falsch versteht - oder ihr 
bewusst fehlgeleitet werdet. Das ist nicht immer einfach, hinter den Dingen zu sehen. 

Ja, und um all das im Leben zu integrieren, braucht es auch immer wieder dieses 
Innehalten, dieses Stillwerden, Nachspüren, Nachdenken, Überlegen und mit Mir 
Besprechen. Auch, wenn ihr nicht immer sofort eine klare Antwort erkennen könnt, so dürft 
ihr wissen, dass die Antwort auf vielfältige Weise von Mir in euer Herz gelegt wird. Und 
wenn ihr hineinhorcht in euer Herz, mit dankbaren Gedanken, dann bekommt ihr auch die 
Antwort, die ihr gerade braucht. Denn Dankbarkeit hat auch mit Liebe zu tun 

Auch die nicht einfachen Dinge im Leben haben ihre Notwendigkeit, auch wenn das nicht 
immer verständlich ist. Aber wenn ihr sagt: „Danke für diese Erfahrung, auch wenn sie mir 
nicht gefällt - so hat sie wohl ihren Sinn.“ dann heißt das, dass ihr Mir vertraut, dass Ich 
euch etwas zumute und dieses Zumuten zu eurem Seelenheil nötig ist. 

Ja, Meine Geliebten, so lasst uns gemeinsam diesen Weg gehen, diesen irdischen Weg 
hin in eine Zukunft, die ihr zwar nicht kennt - aber voll Vertrauen mit Mir zu gehen vermögt. 
Lasst euch nicht ängstigen von so manchen Aussagen, sondern vertraut Meiner Liebe, 
vertraut Meiner Führung und geht frohen Mutes euren Weg und tut das, was gerade zu tun 
ist in eurem Leben, und das ist vielfältig, unterschiedlich, je nach Lebensaufgabe und 
Schicksal - wie ihr sagt. (EVO 03.02.2023) 

Mutter Maria 
Die Erde bebt und es stürzen so viele Häuser ein. Einige Minuten des Wirkens starker 

Erdkräfte rufen Zerstörung und Not bei so vielen Menschen hervor. In Regionen der Erde, 
wo Menschen vorwiegend in Armut leben, zeigen sich oft Naturkatastrophen. 

Da fragen sich viele Menschen, weshalb schützt Gott nicht Jene, welche sich trotz Armut 
und Elend bemühen, ein gottwohlgefälliges Leben zu führen? 

Die Verhältnisse auf der Erde waren schon in vergangenen Zeiten stark geprägt von den 
Willenskräften der Menschheit. Gott hatte Seiner in Willensfreiheit gefallenen Menschheit 
einen Planeten zugeordnet, welcher Wohnraum, Nahrung und Wasserreserven für alle 
Lebensformen aufwies. 

Ein von Liebe und Toleranz geprägtes, friedliches Miteinanderleben und Wirken aller 
Lebewesen wäre möglich gewesen. Durch satanische Mächte, welche die willensfreien Ge-
schöpfe der Erde, euch Menschen, zur Unzufriedenheit, zur Besitzgier, zur Machtentfaltung 
verführten, fand das zu Beginn noch mögliche, liebevolle, friedliche miteinander leben und 
gestalten sehr bald ein Ende. 

Der in den verblendeten Menschenseelen sich formende Machtrausch, der sich durch 
Gewalt und Raub äußerte, entstand durch menschliche starke, zwingende Willenskräfte. 

Nach dem Prinzip der Vermehrung und Verstärkung gleicher Kräfte kam es zu Kriegen, 
zu Seuchen und auch zu schrecklichen Naturkatastrophen. Wisset, oh Menschen, dass 
Vulkanausbrüche, Erdbeben, Hochwässer und ähnliche Katastrophen, genährt und 
hervorgebracht werden durch böse, zerstörerische Willenskräfte. 

Ich weiß, dass euch diese Aussage erschreckt – es ist jedoch wichtig, euch über diesen 
Zusammenhang, welcher auch die vermehrt auftretenden Naturkatastrophen verursacht, 
aufzuklären. 

So ist in eurer Zeit die Wohlstandsmenschheit in ihren reichen Ländern nicht nur schuld 
am dramatischen Klimawandel, sondern die vielen egoistischen, Gott verleugnenden, Macht 
begehrenden und rücksichtslosen Menschen sind auch schuld an den Seuchen, Vulkanaus-
brüchen, Erdbeben und Kriegen. 
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Wenn erkannt und gewusst wird, liebe Menschen, dass die Naturereignisse auf eurer 
Erde mit den guten und schlechten Willenskräften der Menschheit zusammenhängen, dann 
ist auch der Ausweg aus dieser dramatischen Entwicklung geboren.  

So fasset Mut, liebe Menschen! Ihr wollt ja Gott dienen! Diese Dienste beginnen nicht in 
einer fernen Zukunft – sondern jetzt! Vereint euch in Liebe mit Gleichgesinnten! Betet zu 
Gott, eurem Vater und bittet um Vermehrung eurer persönlichen Liebeskraft. Gott lässt 
Seine Erdengeschöpfe und Seine Erde nicht im Stich. (S&R 07.02.2023) 

Jesus Christus 
Es ist vonnöten, dass ihr eure Seelen ganz reinigt, solange noch Ruhe herrscht auf dem 

Planeten. Verteidigt euch nicht mit Ausreden. Die wichtigste Aufgabe ist, alles Irdische und 
Weltliche als das zu erkennen, was es ist: Eine Phantasie der Dunkelheit, eine Verführung, 
um euch von Mir zu trennen, ein Umweg. 

Bleibt alle miteinander in der Liebe, und lebt vor, wie Ich als Mensch war, verschwendet 
keine Zeit mit Nebensächlichkeiten, richtet euch aus auf Mein Herz, verbannt alles 
Schmutzige und Kalte aus eurem Leben, seid Sonnen, mit Mir als Sonne in euch!  
(W.I. 10.02.2023) 

Jesus Christus 
In erster Linie ist der Weg mit Mir das Wesentliche in eurem Leben. Denn Ich sagte ja: 

„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“ 
Das ist der Weg, wo ihr euch ganz bewusst für Mich entscheidet. Und so kann Ich durch 

diese Entscheidung in euch gestalten und in euch vieles bereinigen, so manches heilen, 
was zur Heilung ansteht, und euch eine Liebe in das Herz legen, die euch befähigt, euren 
Geschwistern in Liebe zu begegnen. 

Und so kann Ich durch euer Herz das Herz eures Gegenübers berühren und an diesem 
Herzen tätig sein. 

So seid ihr jetzt in dieser Zeit da auf diesem Planeten, um eure Aufgaben zu erfüllen. 
Und so manches Kind fragt sich: „Ja, was ist meine Aufgabe in dieser Welt?“ Und so 
manches Kind stellt sich eine große Aufgabe vor. Aber es geht nicht um eine große, 
hervorragende Aufgabe, sondern es geht um die Hingabe. Es geht um die tagtägliche 
Hingabe und Liebe. Hingabe zu Mir, eurem Vater, der euch durch Jesus Christus begegnet, 
und Hingabe auch in Bezug auf eure Geschwister. Sodass ihr das, was euch täglich 
begegnet, anzunehmen vermögt und das was nötig ist, auch umzusetzen, denn Not gibt es 
genug in eurer Welt. 

Und daher werdet ihr, wenn die Bereitschaft in eurem Herzen da ist, in Situationen 
geführt, wo ihr eure Liebe zu Mir und zu euren Geschwistern unter Beweis stellen könnt. 

Ja, Leben ist nicht einfach - aber es ist eine große Chance zu wachsen und Mir immer 
näherzukommen, sodass ihr, eines Tages, wenn ihr diesen Planeten verlasst, in Meiner 
Gegenwart zu weilen vermögt. Ich bin da, Ich bin bei euch und gehe mit euch diesen Weg. 
(EVO 11.02.2023) 

Erzengel Michael 
Oft wurde euch mitgeteilt, dass die Situation auf der Erde ein getreues Abbild zeigt über 

die Gesinnung der Menschheit. Ja, die Seelenverfassung aller Menschen könnt ihr wie in 
einem Spiegel bei der Betrachtung der aktuellen Erdenverhältnisse wahrnehmen. 

Wodurch entstehen denn diese unterschiedlichen Ereignisse auf eurer Erde? Alle 
Verhältnisse auf eurer Erde sind durch menschliche, schöpferische Gedanken entstanden, 
nach dem auch für eure Erde gültigen Prinzip, dass Gleiches sich verbindet und verstärkt. 

Viel zu wenig wurden die Menschen über die Schöpferkraft ihrer Gedanken informiert. 
Dämonische Geister haben die so nötige Aufklärung verhindert. 

Fast jeder Mensch auf der Erde ist in zwei unterschiedliche Wesensteile gespalten. Der 
gute, lichte Wesensteil, sein göttlicher Ich-Geist hat den innigen Wunsch, Gott zu dienen 
und die göttlichen Richtlinien der Gebote zu befolgen.  
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Euer niederer Wesensteil, der Weltmensch, will hauptsächlich sich selbst dienen. Und so 
strebt derjenige Mensch, welcher der Welt zugeneigt ist, gerne nach Macht, Reichtum, 
Besitz und vermehrt unwürdige Triebe. 

Außerdem bildet sich rund um den Menschen, der GOTT dienen will, ein Lichtwall der 
Liebe. Diese Lichtaura wehrt dämonische Wesen ab. So braucht ihr, liebe Menschen, wenn 
ihr dem Guten, dem göttlichen Liebesprinzip dienen wollt, keine Angst zu haben. Ihr seid, 
werdet und bleibt geschützt. 

Alles erkannte Negative ist ein Angriffspunkt für die Geister der Finsternis. Deswegen ist 
es so wichtig, Ordnung zu schaffen in eurem Wesen. Ihr sollt frei werden von den 
schlechten, euch bedrängenden Einflüssen. 

Bittet Gott um Stärkung in der Versuchung und um Hilfe, das Böse zu überwinden. Ihr 
seid Seine geliebten, willensfreien, mit guten Kräften begnadeten Kinder. Denkt daran und 
weiset böse Einflüsse zurück. Gebt den Feinden eurer Seele keine Macht mehr.  

Übet ein die so „notwendende“ Gedankenkontrolle. Macht euch die Mühe und scheidet 
alles, was nicht den göttlichen Gesetzen entspricht, aus. Ihr müsst nicht alles, was euch an 
Gedankenwesen umschwirrt, aufnehmen. Diese vielen negativen Fluggedanken weiset 
energisch ab. 

Arbeitet mit, liebe Menschen, damit diese so schwierige und Leid tragende Zeit zu Ende 
gehen und die von so vielen Menschen erhoffte Friedenszeit sich endlich gestalten kann. 

Befolget den Ruf Gottes und erfüllt euren Auftrag. (S&R 14.02.2023) 

Jesus Christus 
Auch in Meinem Erdenleben gab es Situationen, wo Ich Mich dagegen wehrte, gegen 

das, was auf Mich zukommen würde. Ihr kennt diese Situation am Ölberg. Aber doch, an 
einem bestimmten Punkt, war für Mich klar: „Vater, Dein Wille geschehe.“ 

Und so ist es auch in eurem Leben. Wenn es euch gelingt, in jeder Situation zu sagen: 
„Vater, Dein Wille geschehe!“, dann schenke Ich euch auch Frieden im Herzen, damit ihr 
das zu tragen vermögt, was da ist an Herausforderungen. 

Und so ist dieses Erdenleben dazu da, JA zu sagen, zu all dem, was ist. Und das ist nicht 
einfach - Ich weiß. Und ihr wisst, dass ihr all das nur zu bewältigen vermögt, wenn ihr zu 
Mir eilt, wenn ihr Mich in euer Leben einladet - wenn ihr Mir euer Leben übergebt und danke 
sagt für Meine Hilfe - wie immer die aussehen mag. Es geht hier wieder um das Vertrauen, 
dass alles seine Richtigkeit hat. (EVO 15.02.2023) 

Jesus Christus 
Wie schwierig, liebe Menschen, hat sich euer Entwicklungsweg gestaltet. Von Anfang an 

war die Gesinnung der Menschheit Gestalter von Zeiten des Friedens und der Zerstörung. 
Hin und her geschwankt ist fast jeder Mensch zwischen einem Leben im Abgleiten in Sünde 
und einer nachfolgenden Inkarnation der Sühne. 

Die bösen Mächte haben mit massiver Verführung zum Ungesetzlichen eingegriffen. Die 
Menschen in allen Epochen waren leicht zu beeinflussen und zu verführen. Nach Zeiten der 
Leiden, welche eure Einsicht vermehrten, folgen Zeiten des Leichtsinnes und der schlechten 
Neigungen. 

Wenn ihr die Erdenverhältnisse mit realistischem Auge betrachtet, so erkennt ihr sehr 
klar die massive Zerstörung eures Wohnplaneten und das immense Leid der Geschöpfe, 
welches eine verblendete Übermacht von Menschen hervorgerufen hat. 

Liebe Geschwister! Ausgebreitet durch böse, zerstörerische Einflüsse hat sich ein 
Kampfgeschehen, das ich als Krieg „Aller gegen Alle“ bezeichne. Die Waffenkriege sind in 
eurer modernen Zeit nicht verschwunden. Die Waffenlobby verzeichnet glänzende 
Geschäfte. Ein Wettrüsten ist immer noch im Gange. Waffenproduktion – oh Menschen? 
Keineswegs, wie heuchlerisch behauptet wird, zur Abschreckung, sondern um sie im 
weltweiten Machtkampf einzusetzen! 

So sollt ihr, liebe Menschen, euch ganz bewusst herauslösen aus dem tobenden Kampf 
„Aller gegen Alle“. Ihr müsst dabei nicht mitmachen! Ihr sollt mitbewirken den Aufbau meines 
Reiches der Liebe und des Friedens. Daran denkt, wenn Versucherwesen euch bedrängen 
wollen. Sie haben keine Macht, wenn ihr euch mit mir verbindet. (S&R 16.02.2023) 
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Jesus Christus 
Ich lade euch auch immer wieder ein, ganz bewusst euch für diesen Weg mit Mir zu 

entscheiden. Denn es gibt viele Wege, viele Angebote, vieles, was euch so erscheint, als 
wäre es genau das, was ihr jetzt braucht und was euch hilft oder was gerade ansteht. Aber, 
wenn ihr euch für Mich entschieden habt, so macht das schon Sinn und ist wichtig, dass ihr 
ganz klar diesen Weg geht und euch nicht ablenken lasst von so manch anderen Angeboten.  

Daher freue Ich Mich, wenn euer Herz in Liebe Mir zugetan ist und gewillt ist, den Weg, 
der nicht leicht ist, mit Mir zu gehen. Denn Mein Weg auf der Erde war auch nicht leicht. 
Und so habt auch ihr eure Herausforderungen zu bewältigen. 

Es ist wichtig, hier sehr achtsam zu sein und euch ganz klar zu positionieren. Auch wenn 
das innere Kämpfe bedeutet. Aber der Weg mit Mir ist der Weg in die Freiheit, in die 
Seligkeit. Daher lade Ich euch ein, diesen Weg ganz bewusst zu gehen. Und so seid ihr 
auch durch Mich gestärkt und behütet und vor allem geliebt. (EVO 17.02.2023) 

Jesus Christus 
Die Wende der Zeit schreitet voran, und die neuen Strukturen werden sichtbar. Genügen 

sollte es euch, in liebendem, lichtem Erwarten zu verharren, den Zeitgeist beiseite-
zuschieben in euren Gedanken, und unbedingt im Gebet verbunden mit Meinem Herzen zu 
bleiben.  

Jederzeit kann sich Gravierendes verändern, von einer Stunde zur anderen. Es ist 
instabil die Struktur der Materie, die Psyche der Menschen und das ganze 
Schöpfungsgefüge. Die Zeit der Wandlung bedingt dies. Beachtet euer Gefühl, euer 
Herzgefühl, und folgt ihm willig. Es kann euch retten vor Gefahren und euch auf den rechten 
Weg führen.  

Verbannt die Welt aus euren Gedanken, und folgt ihr nicht mehr. Es ist euer Vater, Der 
jetzt führt, und der Hirte führt Seine Schafe über den Pass in ein grünes Tal. Die Wege sind 
schmal, steil und rutschig am Übergang. Trittsicher müsst ihr sein durch eure Liebe zu Mir. 
(W.I. 17.02.2023) 

Jesus Christus 
Wenn ihr in die Welt hinausblickt, so erlebt ihr, wieviel Leid es in eurer Welt gibt. Ihr seid 

im Vergleich zu all euren Geschwistern, die in Kriegsgebieten leben oder durch 
Umweltkatastrophen alles verloren haben, reich begütert. 

Was immer euch begegnet, ist ein Teil eurer Entwicklung und oftmals nötig, damit ihr 
innehaltet. Daher ist es für eure Entwicklung immer wieder nötig, so manche Herausforde-
rungen zu bewältigen und zu erkennen, dass Ich ein liebender Vater bin, der euch in solchen 
Situationen beisteht. 

Ich führe euch hindurch durch diese Zeit, durch alle Erfahrungen, aus Liebe, denn es ist 
Meine Liebe, die euch trägt. Dort, wo ihr an eure Grenzen kommt, da dürft ihr jederzeit zu 
Mir laufen und um Hilfe rufen. Aber ihr könnt versichert sein: was immer geschieht, es ist 
für eure geistige Entwicklung wichtig. (EVO 18.02.2023) 

Jesus Christus 
Es ist eine besondere Zeit, und so habt ihr die Wahlfreiheit, diese Zeit als belastend und 

negativ zu sehen - oder als Chance für eine Neuentwicklung. Es kommt nicht von ungefähr, 
dass ihr das, was ihr in eurer Welt erlebt, erfahren müsst und sollt. 

Ihr erlebt immer wieder Situationen, wo ihr erkennt, dass es gar nicht so einfach ist, mit 
dem, was ihr von verschiedensten Seiten her mitbekommt, umzugehen. Daher bleibt eher 
Beobachter der Situation und vermeidet, euch emotional zu sehr darin zu verstricken.  

Denn sehr starke Emotionen ziehen die Gegenseite an und diese hat großes Interesse 
daran, eure Emotionen zu verstärken. Denn diese Negativwesen leben von euren 
Emotionen, ob es Ängste sind, Wut, Ärger, Eifersüchteleien, was immer. 

Es geschieht immer wieder, dass ihr abgezogen werdet in Situationen, wo ihr euch leicht 
verstricken könnt, und dann braucht es eine gewisse Zeit, bis ihr davon wieder frei werdet. 
Und wenn ihr das beachtet, dann könnt ihr immer mehr lernen, mit Abstand und in Ruhe 
das zu betrachten, was sich gerade abspielt in eurem Leben. (EVO 19.02.2023) 
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Jesus Christus 
Verliert nicht an Vertrauen in Mich, wenn eure Gebete nicht sofort erhört werden. Denn 

das Vertrauen beginnt dort, wo ihr alles was ist, so annehmt wie es ist, ohne eigene 
Vorstellung und Erwartungshaltung. 

So kann euer Herz immer ruhiger werden und Ängste haben da keine Chance mehr. Ihr 
kennt ja auch den Ausspruch in Bezug auf Ängste: „Ängste sind keine guten Ratgeber!“ 
Ängste blockieren die Liebe, sie blockieren das Vertrauen, sie blockieren das Immunsystem 
und dadurch können die verschiedensten Krankheiten entstehen. (EVO 20.02.23) 

Jesus Christus 
Mein schönstes Geschenk an Meine Kinder ist ihr freier Wille. Er macht einen jeden zu 

einem selbstständigen Wesen, das in allem, was es denkt und tut, grenzenlos ist. Damit 
aber ist auch eine große Verantwortung verbunden, durch die Folgen seines Handelns. 

Ich habe Meine Menschenkinder nie ohne Belehrungen gelassen. Schon durch die 
Propheten des Alten Bundes habe Ich begonnen, ihr Bewusstsein dafür zu wecken und zu 
schärfen, dass Ich ihr Gott Bin. Die ununterbrochenen, erfolgreichen Versuche der 
Gegensatzkräfte, die Menschen in die Gottferne zu bringen, machten es dann erforderlich, 
dass Ich selbst in Meiner Eigenschaft der Liebe in die Welt kam.  

Bis auf den heutigen Tag habe Ich daher nicht aufgehört, immer tiefer führendes Wissen 
in die Welt zu geben, um der Menschheit Zusammenhänge aufzuzeigen, die ihnen 
ansonsten fremd geblieben wären. 

Niemals aber ist Wissen aus Meiner Quelle dazu gedacht, dass der Mensch damit sein 
Gehirn füllt. Es soll ausschließlich als Grundlage für ein entsprechendes Leben dienen, 
dessen Ziel es ist, eine innige Verbindung zu Mir aufzubauen, eine Verbindung, die auch in 
schweren Zeiten nicht abreißt. 

Wissen ist für die allermeisten notwendig, damit sie Zusammenhänge verstehen und 
notwendige Schlüsse daraus ableiten können. Aber Wissen kann und darf immer nur Mittel 
zum Zweck sein, nicht das Ziel selbst!  

Dass Wissen etwas Fundamentales ist, ist natürlich auch den Mächten der Finsternis 
nicht fremd. Deshalb sind sie von Anfang an darangegangen, für euch meist unbemerkt eine 
Falle aufzubauen, indem sie das Wissen in den Mittelpunkt gerückt und seine praktische 
Anwendung als schwer bis unmöglich dargestellt haben. 

Um ihr Ziel zu erreichen, bedienten sich die Negativkräfte der Menschen, die an 
maßgeblicher Stelle der Kirche die Macht besaßen, Meine Lehre schrittweise zu verändern. 
Die falsche Lehre, bei entscheidenden Aussagen als Dogma und damit als unfehlbar 
empfangen bezeichnet, gilt „für alle Zeiten‟ als verbindlich, und allen, die nicht daran 
glauben, droht nach ihrem Tod die ewige Verdammnis. 

Es geht um den Glaubenssatz, dass bei jeder Geburt eines Menschen seine Seele von 
Mir „frisch‟ geschaffen wird. Ein mehrmaliges Leben, für das sich die Seele jeweils freien 
Willens entscheidet, wird als Irrlehre bezeichnet. Überhaupt wird dem Gesetz von Ursache 
und Wirkung kaum eine oder keine Bedeutung beigemessen. 

Es ist nicht einfach, sich in schwierigen Stationen des Lebens immer und auf Anhieb 
daran zu erinnern, dass Meine Liebe in allem wirkt; auch dann, wenn eine persönliche 
Situation sehr schmerzhaft ist oder ein Geschehen in eurer Welt Leid und Grausamkeiten 
hervorruft. 

Weil die satanischen Mächte alles daransetzen, die Menschen in Unwissenheit und damit 
oft in Angst und Verzweiflung zu halten, ist es umso wichtiger, dass ihr in eurem Inneren 
einen Gegenpol aufbaut; dass ihr euer Wissen lebt, das auf diese Weise in der Tiefe eurer 
Seele und eures Menschen zu einem Fundament wird, auf dem eure „Festung‟ ruht, die 
nicht eingenommen werden kann. 

Die Umsetzung eures Wissens ist es, die euch stark macht. Das ist natürlich auch euren 
Geschwistern aus der Dunkelheit bekannt. Deshalb setzen sie alles daran, dass es beim 
Wissen bleibt. Erkennt die Falle. Entscheidet euch fürs Tun. Mit Mir gemeinsam, mit der 
Liebe Christi, die in euch wohnt, wird euch unendlich vieles möglich sein. (ALZG 24.02.23) 

 


